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Bimetall-Zeiger-Thermometer
- Anschlussmöglichkeiten
- Standard, axial
- Standard, radial
- Industrie, axial
- Chemie, axial
- Chemie, radial
- Chemie, Gehäuse 90° dreh- und schwenkbar
- mit Flansch für Luftkanäle
- mit leichtem hinteren Befestigungsrand für Luftkanäle
- mit schwerem hinteren Befestigungsrand für Luftkanäle
- Heizungs-Ausführung, Standard
- Heizungs-Ausführung, hochwertig
- als Anliege-Thermometer
- als Anliege-Thermometer für Fußbodenheizungen
- mit Spitze zum Einstechen, Lebensmittel, Kompost usw.
- für Abgasmessungen
- mit Haftmagneten
- als Auflege-Thermometer für Beton und Fußböden
- als Standthermometer für Innenraummessungen
Gasdruck-Zeiger-Thermometer, Chemie-Ausführung
Tensions-Zeiger-Thermometer, Standard-Ausführung NG 60
Bimetall-Zeiger-Thermometer als Einstich-Thermometer (Mieten-Thermometer)
Hygrometer mit Tauchschaft für Luftkanäle usw.
Hygrometer zur Taupunktbestimmung und Raumklima Fig. 35
Hygrometer für Oberflächenmessungen Fig. 36
Hygrometer für Oberflächenmessungen Fig. 37+38
Hygrometer mit Einstechfühler und Spitze
V-Form-Maschinen-Glas-Thermometer
Industrie-Maschinen-Thermometer, DIN 16167, DIN 16168, kleine Ausführung
Industrie-Maschinen-Thermometer, DIN 16174, DIN 16175, große Ausführung Glas-
Thermometer für Kontrollmessungen
Schöpffassungen aus Messing
Chemische-Glas-Thermometer für Labormessungen, Ms-Schutzfassungen Ø 12 mm
Einschraubhülsen DIN 43772 Form 5/6/8 und 9
Einschweißhülsen DIN 43772 Form 4
Flanschhülsen DIN 43772 Form 2/3/4F - Clamp-Flansche - Nutüberwurfmuttern
Widerstands-Thermometer Pt 100
Umrechnungstabellen Kontakteinrichtungen
für Temperatur- und Druckmessgeräte
Differenzdruck-Messgerät "MAGNEHELIC" zur Filterüberwachung
U-Rohr-Manometer, auch aufrollbar mit Koffer und Zubehör
Absperrhähne
Absperrventile, Druckknopfhähne
Manometerzubehör
Wassersackrohre 099

Manometer
Typ System Version Füllung Anschluss
111.10 Rohrfeder Standard nein unten 120
111.12 Rohrfeder Standard nein hinten 130
212.20 Rohrfeder Industrie nein unten, hinten 200
212.20 Rohrfeder Industrie, mit Kontakt nein unten, hinten 210
010. Rohrfeder Standard Glyzerin unten, hinten 220
183. Rohrfeder Chemie, Standard Glyzerin unten, hinten 230
232.50 Rohrfeder Chemie nein unten, hinten 250
233.50 Rohrfeder Chemie Glyzerin unten, hinten 260
232.30 Rohrfeder Chemie, Sicherheitsausführung nein unten, hinten 270
233.30 Rohrfeder Chemie, Sicherheitsausführung Glyzerin unten 280
312.20 Rohrfeder Feinmess nein unten, hinten 300
422.20 Plattenfeder Industrie nein unten 410
432.50 Plattenfeder Chemie nein unten 420
612.20 Kapselfeder Industrie nein unten, hinten 610
711.12 Rohrfeder Differenzdruck, Parallelzapfen nein unten 710
711.13 Plattenfeder Differenzdruck, Parallelzapfen nein unten 720
000 000
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Gehäuse: NG 63  (68)  PVC-grau

Übersteckring: Edelstahl 1.4301

Zifferblatt: Aluminium, weiß lackiert
Ziffern und Teilung schwarz

Zeiger: Luft: Aluminium, blau
Boden: Aluminium, rot

Sichtscheibe: Instrumentenflachglas
- 2-fach Schleppzeiger für max./min. Temperatur
- 1-fach Schleppzeiger für max. Temperatur (Fig. 25)

Handhabung: Zum Auflegen auf trockene Untergründe.
Untere und obere Messkammer durch
Va-Gewebedraht geschützt.
Daher ist das Gerät nicht wasserdicht.

Messsystem: Zweikammer durch Bimetall-Spiralfeder

Messbereich: -20+80°C

Güteklasse: Luft: ± 1,0°C
Boden: ± 1,5°C

Sonderheiten: Fig. 25
mit Einkammer-System, mit geschlossenem Boden für feuchte Untergründe

- OPTIONEN

Artikel-Nummer:
Gehäuse Ø mm
Fig. 25

Fig. 26

019

BIMETALL-AUFLEGE-THERMOMETER
für Beton und Fußböden, Fig. 25 und 26

63
1290001

1290002

Fig. 26



EINSATZGEBIET
Beim Abbinden von Beton entsteht die sogenannte Reaktionswärme, die je nach Sorte
des zu verarbeitenden Materials einen höheren oder einen niedrigeren Temperaturwert
entwickeln  kann.  Bei  kühlen  Wetterbedingungen ist die Erfassung dieser Temperatur
erforderlich, um weitere Betonarbeiten zu planen.

HINWEIS
Bedingt durch den Messgeräteaufbau ist der Einsatz auf frischem,  nassen Beton nicht
möglich.  Nässe  und  flüssiger Beton zerstören  die Messelemente.
In diesem Fall empfehlen  wir, Fig. 25  (Unterseite geschlossen), einzusetzen.

FUNKTIONSSCHEMA
        Die  untere  Systemkammer  ist durch einen  Va-Gewebedraht geschützt.
        Das dahinterliegende Bimetallmesselement erfasst die Bodentemperatur,
        welche durch den roten Instrumentenzeiger abzulesen ist.
        Ein weiteres  Messelement befindet sich in einer oberen separaten Mess-
        kammer und  erfasst die  umgebende  Außenluft.  Diese Temperatur wird
        am  blauen  Instrumentenzeiger abgelesen.

Maße und technische Daten entsprechen dem heutigen Stand der Technik.  Änderungen,
welche zur Verbesserung unserer Geräte führen, behalten wir uns ohne Ankündigung vor.

den  Istwertzeigern  zurückgestellt  werden. Es  ist  nun  ein  neuer  Messvorgang  möglich.

welche den farblich zugeordneten, am Deckglas montierten
Schleppzeiger bei Temperaturveränderungen auf den höchsten,
bzw. niedrigsten Temperaturwert mitzieht.

Haben beide Messsysteme nach erfolgter Messung wieder ihre Ausgangsposition erreicht, 
können die zugeordneten Schleppzeiger jeweils durch ihre Stellknöpfe deckungsgleich zu

Minima-Maxima Temperaturbestimmung
Um  zeitunabhängig die höchste  Boden- und die niedrigste  Lufttemperatur
zu ermitteln, kann das Thermometer zusätzlich mit einem Minimum-
und Maximum-Schleppzeiger ausgerüstet werden.

An jedem Istwertanzeiger befindet sich eine Mitnehmerfahne,

Fig. 26Fig. 25

BIMETALL-AUFLEGE-THERMOMETER
für Beton und Fußböden, Fig. 25 und 26
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Fig. 38









Oberteil: Aluminium, messingfarben eloxiert, 36 mm breit
- Aluminium, blank eloxiert

Bezifferung: unter einer Eloxalschicht

Verbindung
zum Fühler: Gewinde M 18 x 1,5 mit Kontermutter

Messfühler: G 1/2 A Messing
- andere Gewinde auf Anfrage
- SoMs76 (seewasserbeständig)
- Stahl
- Edelstahl 1.4571

Anschluss: Form B - Einschraubstutzen
- Form C - lose Überwurfmutter

Glaseinsatz: elastisch gelagert, Teilung säurefest

Güteklasse: 1

Füllung: Alkohol blau
- Alkohol rot

Kapillarform: prismatisch oder rund

Ausführung: G E R A D E
Länge: [ mm ] 

Fühler Ø 10 mm
Messbereich: Artikel-Nummer:

Doppelteilung: - °C/°F

- OPTIONEN

Ersatzteile: Glaseinsätze
Einschraubstutzen

Andere Messbereiche und Fühlerlängen auf Anfrage!

4077

4082 4083 4084 4085 4086 4087

4061 4067
4072 4073 4074 4075 4076

4052 4053 4054

4062 4063 4064 4065 4066

4047
4057

4027
4032 4033 4034

4042 4043 4044 4045 4046

4037
4022

40164011

4025 40264021

4017

4035 4036

4055 40564051

4014 4015

4023 4024

63 75

4001

40

4031

4012 4013
-30 +50°C 4002 4003

4071

4081

4041

-10 +50°C

0 -50°C
0 -60°C

0 -100°C
0 -120°C

0 -160°C
0 -200°C

0 -250°C

040

V-FORM-MASCHINEN-THERMOMETER
DIN 16 181, gerade Form
Nenngröße 110

4004 4005 4006 4007

100 120 160 200





Oberteil: Aluminium, messingfarben eloxiert, 36 mm breit
- Aluminium, blank eloxiert

Bezifferung: unter einer Eloxalschicht

Verbindung
zum Fühler: Gewinde M 18 x 1,5 mit Kontermutter

Messfühler: G 1/2 A Messing
- andere Gewinde auf Anfrage
- SoMs76 (seewasserbeständig)
- Stahl
- Edelstahl 1.4571

Anschluss: Form B - Einschraubstutzen
- Form C - lose Überwurfmutter

Glaseinsatz: elastisch gelagert, Teilung säurefest

Güteklasse: 1

Füllung: Alkohol blau
- Alkohol rot

Kapillarform: prismatisch oder rund

Ausführung: G E R A D E
Länge: [ mm ] 

Fühler Ø 10 mm
Messbereich: Artikel-Nummer:

Doppelteilung: - °C/°F

- OPTIONEN

Ersatzteile: Glaseinsätze
Einschraubstutzen

Andere Messbereiche und Fühlerlängen auf Anfrage!

4377

4382 4383 4384 4385 4386 4387

4361 4367
4372 4373 4374 4375 4376

4352 4353 4354

4362 4363 4364 4365 4366

4347
4357

4327
4332 4333 4334

4342 4343 4344 4345 4346

4337
4322

43164311

4325 43264321

4317

4335 4336

4355 43564351

4314 4315

4323 4324

63 75

4301

40

4331

4312 4313
-30 +50°C 4302 4303

4371

4381

4341

-10 +50°C

0 -50°C
0 -60°C

0 -100°C
0 -120°C

0 -160°C
0 -200°C

0 -250°C

041

V-FORM-MASCHINEN-THERMOMETER
DIN 16 185, gerade Form
Nenngröße 150

4304 4305 4306 4307

100 120 160 200





Oberteil: Aluminium, messingfarben eloxiert, 36 mm breit
- Aluminium, blank eloxiert

Bezifferung: unter einer Eloxalschicht

Verbindung
zum Fühler: Gewinde M 18 x 1,5 mit Kontermutter

Messfühler: G 1/2 A Messing
- andere Gewinde auf Anfrage
- SoMs76 (seewasserbeständig)
- Stahl
- Edelstahl 1.4571

Anschluss: Form B - Einschraubstutzen
- Form C - lose Überwurfmutter

Glaseinsatz: elastisch gelagert, Teilung säurefest

Güteklasse: 1

Füllung: Alkohol blau
- Alkohol rot

Kapillarform: prismatisch oder rund

Ausführung: G E R A D E
Länge: [ mm ] 

Fühler Ø 10 mm
Messbereich: Artikel-Nummer:

Doppelteilung: - °C/°F

- OPTIONEN

Ersatzteile: Glaseinsätze
Einschraubstutzen

Andere Messbereiche und Fühlerlängen auf Anfrage!

0 -200°C

042

V-FORM-MASCHINEN-THERMOMETER
DIN 16 189, gerade Form
Nenngröße 200

4604 4605 4606 4607

0 -250°C

0 -120°C

0 -160°C

0 -60°C

0 -100°C

-10 +50°C

0 -50°C

100 120 160 200

-30 +50°C 4602 4603

4671

4681

63 75

4601

40

4631

4612 4613 4614 4615

4623 4624

4641

4635 4636

4655 46564651

4637
4622

46164611

4625 46264621

4617

4627
4632 4633 4634

4642 4643 4644 4645 4646 4647
4657

4676

4652 4653 4654

4662 4663 4664 4665 46664661 4667
4672 4673 4674 4675 4677

4682 4683 4684 4685 4686 4687





Oberteil: Aluminium, messingfarben eloxiert, 36 mm breit
- Aluminium, blank eloxiert
- 360° drehbar

Bezifferung: unter einer Eloxalschicht

Verbindung
zum Fühler: Steckform, mit Feststellschraube

Messfühler: G 1/2 A Messing
- andere Gewinde auf Anfrage
- SoMs76 (seewasserbeständig)
- Stahl
- Edelstahl 1.4571

Anschluss: Form B - Einschraubstutzen
- Form C - lose Überwurfmutter

Glaseinsatz: elastisch gelagert, Teilung säurefest

Güteklasse: 1

Füllung: Alkohol blau
- Alkohol rot

Kapillarform: prismatisch oder rund

Ausführung: W I N K E L F O R M  9 0°  hinten abgehend
Länge: [ mm ] 

Fühler Ø 10 mm
Messbereich: Artikel-Nummer:

Doppelteilung: - °C/°F

- OPTIONEN

Ersatzteile: Glaseinsätze
Einschraubstutzen

Andere Messbereiche und Fühlerlängen auf Anfrage!

0 -200°C

043

V-FORM-MASCHINEN-THERMOMETER
DIN 16 182, Winkelform 90°
Nenngröße 110

4104 4105 4106 4107

0 -250°C

0 -120°C

0 -160°C

0 -60°C

0 -100°C

-10 +50°C

0 -50°C

100 120 160 200

-30 +50°C 4102 4103

4171

4181

63 75

4101

40

4131

4112 4113 4114 4115

4123 4124

4141

4135 4136

4155 41564151

4137
4122

41164111

4125 41264121

4117

4127
4132 4133 4134

4142 4143 4144 4145 4146 4147
4157

4176

4152 4153 4154

4162 4163 4164 4165 41664161 4167
4172 4173 4174 4175 4177

4182 4183 4184 4185 4186 4187





Oberteil: Aluminium, messingfarben eloxiert, 36 mm breit
- Aluminium, blank eloxiert
- 360° drehbar

Bezifferung: unter einer Eloxalschicht

Verbindung
zum Fühler: Steckform, mit Feststellschraube

Messfühler: G 1/2 A Messing
- andere Gewinde auf Anfrage
- SoMs76 (seewasserbeständig)
- Stahl
- Edelstahl 1.4571

Anschluss: Form B - Einschraubstutzen
- Form C - lose Überwurfmutter

Glaseinsatz: elastisch gelagert, Teilung säurefest

Güteklasse: 1

Füllung: Alkohol blau
- Alkohol rot

Kapillarform: prismatisch oder rund

Ausführung: W I N K E L F O R M  9 0°  hinten abgehend
Länge: [ mm ] 

Fühler Ø 10 mm
Messbereich: Artikel-Nummer:

Doppelteilung: - °C/°F

- OPTIONEN

Ersatzteile: Glaseinsätze
Einschraubstutzen

Andere Messbereiche und Fühlerlängen auf Anfrage!

4477

4482 4483 4484 4485 4486 4487

4461 4467
4472 4473 4474 4475 4476

4452 4453 4454

4462 4463 4464 4465 4466

4447
4457

4427
4432 4433 4434

4442 4443 4444 4445 4446

4437
4422

44164411

4425 44264421

4417

4435 4436

4455 44564451

4414 4415

4423 4424

63 75

4401

40

4431

4412 4413
-30 +50°C 4402 4403

4471

4481

4441

-10 +50°C

0 -50°C
0 -60°C

0 -100°C
0 -120°C

0 -160°C
0 -200°C

0 -250°C

044

V-FORM-MASCHINEN-THERMOMETER
DIN 16 186, Winkelform 90°
Nenngröße 150

4404 4405 4406 4407

100 120 160 200





Oberteil: Aluminium, messingfarben eloxiert, 36 mm breit
- Aluminium, blank eloxiert
- 360° drehbar

Bezifferung: unter einer Eloxalschicht

Verbindung
zum Fühler: Steckform, mit Feststellschraube

Messfühler: G 1/2 A Messing
- andere Gewinde auf Anfrage
- SoMs76 (seewasserbeständig)
- Stahl
- Edelstahl 1.4571

Anschluss: Form B - Einschraubstutzen
- Form C - lose Überwurfmutter

Glaseinsatz: elastisch gelagert, Teilung säurefest

Güteklasse: 1

Füllung: Alkohol blau
- Alkohol rot

Kapillarform: prismatisch oder rund

Ausführung: W I N K E L F O R M  9 0°  hinten abgehend
Länge: [ mm ] 

Fühler Ø 10 mm
Messbereich: Artikel-Nummer:

Doppelteilung: - °C/°F

- OPTIONEN

Ersatzteile: Glaseinsätze
Einschraubstutzen

Andere Messbereiche und Fühlerlängen auf Anfrage!

0 -200°C

045

V-FORM-MASCHINEN-THERMOMETER
DIN 16 190, Winkelform 90°
Nenngröße 200

4704 4705 4706 4707

0 -250°C

0 -120°C

0 -160°C

0 -60°C

0 -100°C

-10 +50°C

0 -50°C

100 120 160 200

-30 +50°C 4702 4703

4771

4781

63 75

4701

40

4731

4712 4713 4714 4715

4723 4724

4741

4735 4736

4755 47564751

4737
4722

47164711

4725 47264721

4717

4727
4732 4733 4734

4742 4743 4744 4745 4746 4747
4757

4776

4752 4753 4754

4762 4763 4764 4765 47664761 4767
4772 4773 4774 4775 4777

4782 4783 4784 4785 4786 4787





Oberteil: Aluminium, messingfarben eloxiert, 36 mm breit
- Aluminium, blank eloxiert

Bezifferung: unter einer Eloxalschicht

Verbindung
zum Fühler: Gewinde M 18 x 1,5 mit Kontermutter

Messfühler: G 1/2 A Messing
- andere Gewinde auf Anfrage
- SoMs76 (seewasserbeständig)
- Stahl
- Edelstahl 1.4571

Anschluss: Form B - Einschraubstutzen
- Form C - lose Überwurfmutter

Glaseinsatz: elastisch gelagert, Teilung säurefest

Güteklasse: 1

Füllung: Alkohol blau
- Alkohol rot

Kapillarform: prismatisch oder rund

Ausführung: W I N K E L F O R M  1 3 5°  hinten abgehend
Länge: [ mm ] 

Fühler Ø 10 mm
Messbereich: Artikel-Nummer:

Doppelteilung: - °C/°F

- OPTIONEN

Ersatzteile: Glaseinsätze
Einschraubstutzen

Andere Messbereiche und Fühlerlängen auf Anfrage!

0 -200°C

046

V-FORM-MASCHINEN-THERMOMETER
DIN 16 182, Winkelform 135°
Nenngröße 110

4204 4205 4206 4207

0 -250°C

0 -120°C

0 -160°C

0 -60°C

0 -100°C

-10 +50°C

0 -50°C

100 120 160 200

-30 +50°C 4202 4203

4271

4281

63 75

4201

40

4231

4212 4213 4214 4215

4223 4224

4241

4235 4236

4255 42564251

4237
4222

42164211

4225 42264221

4217

4227
4232 4233 4234

4242 4243 4244 4245 4246 4247
4257

4276

4252 4253 4254

4262 4263 4264 4265 42664261 4267
4272 4273 4274 4275 4277

4282 4283 4284 4285 4286 4287





Oberteil: Aluminium, messingfarben eloxiert, 36 mm breit
- Aluminium, blank eloxiert

Bezifferung: unter einer Eloxalschicht

Verbindung
zum Fühler: Gewinde M 18 x 1,5 mit Kontermutter

Messfühler: G 1/2 A Messing
- andere Gewinde auf Anfrage
- SoMs76 (seewasserbeständig)
- Stahl
- Edelstahl 1.4571

Anschluss: Form B - Einschraubstutzen
- Form C - lose Überwurfmutter

Glaseinsatz: elastisch gelagert, Teilung säurefest

Güteklasse: 1

Füllung: Alkohol blau
- Alkohol rot

Kapillarform: prismatisch oder rund

Ausführung: W I N K E L F O R M  1 3 5°  hinten abgehend
Länge: [ mm ] 

Fühler Ø 10 mm
Messbereich: Artikel-Nummer:

Doppelteilung: - °C/°F

- OPTIONEN

Ersatzteile: Glaseinsätze
Einschraubstutzen

Andere Messbereiche und Fühlerlängen auf Anfrage!

4577

4582 4583 4584 4585 4586 4587

4561 4567
4572 4573 4574 4575 4576

4552 4553 4554

4562 4563 4564 4565 4566

4547
4557

4527
4532 4533 4534

4542 4543 4544 4545 4546

4537
4522

45164511

4525 45264521

4517

4535 4536

4555 45564551

4514 4515

4523 4524

63 75

4501

40

4531

4512 4513
-30 +50°C 4502 4503

4571

4581

4541

-10 +50°C

0 -50°C
0 -60°C

0 -100°C
0 -120°C

0 -160°C
0 -200°C

0 -250°C

047

V-FORM-MASCHINEN-THERMOMETER
DIN 16 186, Winkelform 135°
Nenngröße 150

4504 4505 4506 4507

100 120 160 200





Oberteil: Aluminium, messingfarben eloxiert, 36 mm breit
- Aluminium, blank eloxiert

Bezifferung: unter einer Eloxalschicht

Verbindung
zum Fühler: Gewinde M 18 x 1,5 mit Kontermutter

Messfühler: G 1/2 A Messing
- andere Gewinde auf Anfrage
- SoMs76 (seewasserbeständig)
- Stahl
- Edelstahl 1.4571

Anschluss: Form B - Einschraubstutzen
- Form C - lose Überwurfmutter

Glaseinsatz: elastisch gelagert, Teilung säurefest

Güteklasse: 1

Füllung: Alkohol blau
- Alkohol rot

Kapillarform: prismatisch oder rund

Ausführung: W I N K E L F O R M  1 3 5°  hinten abgehend
Länge: [ mm ] 

Fühler Ø 10 mm
Messbereich: Artikel-Nummer:

Doppelteilung: - °C/°F

- OPTIONEN

Ersatzteile: Glaseinsätze
Einschraubstutzen

Andere Messbereiche und Fühlerlängen auf Anfrage!

4877

4882 4883 4884 4885 4886 4887

4861 4867
4872 4873 4874 4875 4876

4852 4853 4854

4862 4863 4864 4865 4866

4847
4857

4827
4832 4833 4834

4842 4843 4844 4845 4846

4837
4822

48164811

4825 48264821

4817

4835 4836

4855 48564851

4814 4815

4823 4824

63 75

4801

40

4831

4812 4813
-30 +50°C 4802 4803

4871

4881

4841

-10 +50°C

0 -50°C
0 -60°C

0 -100°C
0 -120°C

0 -160°C
0 -200°C

0 -250°C

048

V-FORM-MASCHINEN-THERMOMETER
DIN 16 191, Winkelform 135°
Nenngröße 200

4804 4805 4806 4807

100 120 160 200





Oberteil: 165 x Ø 20 mm aus Messing blank zaponiert
- Edelstahl

Messfühler: G 1/2 A Messing mehrteilig hart gelötet
- andere Gewinde auf Anfrage
- Edelstahl 1.4571

Anschluss: Form B - Einschraubstutzen
- Form C - lose Überwurfmutter

Glaseinsatz: mit Milchglasskala
Ziffern und Teilung schwarz
mit Klammer zugeschmolzen, elastisch gelagert

Güteklasse: 1

Füllung: Alkohol rot
- Alkohol blau

Kapillar: Prismatisch oder rund

Ausführung: G E R A D E
Länge: [ mm ] 

Fühler Ø 10 mm
Messbereich: Artikel-Nummer:

Ausführung: W I N K E L F O R M  9 0°  hinten abgehend
Länge: [ mm ] 

Fühler Ø 10 mm
Messbereich: Artikel-Nummer:

Doppelteilung: - °C/°F

- OPTIONEN

Ersatzteile: Glaseinsätze
Einschraubstutzen

Andere Messbereiche und Fühlerlängen auf Anfrage!

-200°C

-250°C

-250°C

+50°C
-50°C

2/1°
2/1°

5/1°

-100°C
-120°C 1/1°

-160°C

+50°C
-50°C

-100°C
-120°C

1/1°
1/1°

5164 5165

5156

-160°C

1/1°
1/1°

1/1°

2/1°

1/1°
1/1°

51665160 5161 5162 5163

5150 5151 5152 5153 5154 5155
5140 5141 5142 5143 5144 5145 5146

5126
5130 5131 5132 5133 5134 5135 5136
5120 5121 5122 5123 5124 5125

511651155114

20063 80 100 120 16045

5000 5001 5002 5003 5004 5005 5006
50165010 5011 5012 5013 5014 5015
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5020
5036

5042 5043 5044 5045 5046
5050 5051 5052 5053 5054 5055 5056
5040 5041

5066

0
0
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-30
0

0
0

0

2/1°
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-200°C

-30
0

0
0

050

5110 5111 5112 5113

INDUSTRIE-MASCHINEN-THERMOMETER
DIN 16 167, kleine gerade Form
DIN 16 168, kleine Winkelform 90°

0
0

0

45 63 80 100

5100 5101 5102 5103

120 160 200

5104 5105 5106





Oberteil: 255 x Ø 25 mm aus Messing blank zaponiert
- Edelstahl

Messfühler: G 1/2 A Messing mehrteilig hart gelötet
- andere Gewinde auf Anfrage
- Edelstahl 1.4571

Anschluss: Form B - Einschraubstutzen
- Form C - lose Überwurfmutter

Glaseinsatz: mit Milchglasskala
Ziffern und Teilung schwarz
mit Klammer zugeschmolzen, elastisch gelagert

Güteklasse: 1

Füllung: Alkohol rot
- Alkohol blau

Kapillar: Prismatisch oder rund

Ausführung: G E R A D E
Länge: [ mm ] 

Fühler Ø 12 mm
Messbereich: Artikel-Nummer:

Ausführung: W I N K E L F O R M  9 0°  hinten abgehend
Länge: [ mm ] 

Fühler Ø 12 mm
Messbereich: Artikel-Nummer:

Doppelteilung: - °C/°F

- OPTIONEN

Ersatzteile: Glaseinsätze
Einschraubstutzen

Andere Messbereiche und Fühlerlängen auf Anfrage!

5/1°

-100°C
-120°C

-160°C
-200°C
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-160°C
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1/1°
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-50°C
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0
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0
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0
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INDUSTRIE-MASCHINEN-THERMOMETER
DIN 16 174, große gerade Form
DIN 16 175, große Winkelform 90°

0
0

0

45 63 80

-30
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120 160 200
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Oberteil: L = 185 x Ø 15/16 mm mit Klammer zugeschmolzen

Skala: Überfangglas
Ziffern und Teilung schwarz

Fühler: L = ± 65 x Ø 6/7 mm

Messflüssigkeit: Alkohol rot

Teilung: 1/1° ( 1,0 )

Genauigkeit: ± 1°C

Messbereich:
Füllung Artikel-Nummer:
Alkohol rot

Zubehör: Artikel-Nummer:
ohne Thermometer

Ausführung: Ø 7 ± 1 mm, Einschlussform, mit Glasöse

Genauigkeit: 1°C

Teilung:

Messbereich:
Länge:
Füllung Artikel-Nummer:
Alkohol-rot

Ausführung: Messing blank, unten perforiert, mit Kappe und Ring

L = [ mm ]

Artikel-Nummer: Typ 5601

Andere Längen und Außendurchmesser auf Anfrage!

Typ 6880 Typ 6900 Typ 6910 Typ 6925 Typ 5700ss
Drahtzwinge Schöpffassung aus Messing. Schöpffassung aus Messing. Schutzfassung aus Messing. Schutzfassung Ms
feuerverzinkt Mit drehbarem Skalenschutz. Mit drehbarem Skalenschutz. Mit drehbarem Skalenschutz. außen Ø 12 mm
(ohne Thermometer) Schöpfgefäß gelocht. Schöpfgefäß mit Schlitz. Ohne Schöpfgefäß. innen Ø 10 mm

Mit Ringkappe, ohne Kette. Mit Ringkappe, ohne Kette. Mit Ringkappe, ohne Kette.

6925

GLAS-THERMOMETER, gerade
für Öl-, Wasser- und Zuckermessungen
SCHUTZFASSUNGEN

-30+50°C 0-50°C 0-100°C 0-120°C

6803 6806 6812 6815

-10+50°C -10+110°C -10+150°C -10+200°C
260 200 260 260 300

5601

SCHUTZFASSUNGEN außen Ø 12 mm innen Ø 10 mm

5600

Typ 6815+6880

060

6880 6900 6910

1/1° ( 1,0 )

-35+50°C

290 310 330

560456035602

CHEMISCHE-GLASTHERMOMETER

5700 5701 5702 5703 5704 5705

210 260 270



Was bedeutet: 
DIN 43 772 
Form 4F Hülse aus Vollmaterial mit angeschweißtem Flansch.

Einsatzbereich und Einsatztemperatur je nach Anforderung und Flansch.
Geräteseitig mit Innengewinde .

Form 2F und 3F Mehrteilige Hülse mit angeschweißtem Flansch.
Einsatzbereich und Einsatztemperatur je nach Anforderung und Flansch.
Geräteseitig mit Außengewinde .

Form 4 Einschweißhülse aus Vollmaterial.
Einsatzbereich bis PN 400. Einsatztemperatur je nach Material.
Geräteseitig mit Innengewinde .

Form 5 Einschraubhülse mehrteilig geschweißt oder gelötet.
Einsatzbereich Edelstahl geschweißt PN 40, Messing gelötet PN 25.
Geräteseitig mit Innengewinde , Prozessanschluss mit Außengewinde .

Form 6 Einschraubhülse aus Vollmaterial.
Einsatzbereich bis PN 150. Einsatztemperatur je nach Material.
Geräteseitig mit Innengewinde , Prozessanschluss mit Außengewinde .

Form 8 Einschraubhülse mehrteilig geschweißt oder gelötet.
Einsatzbereich Edelstahl geschweißt PN 40, Messing gelötet PN 25.
Geräteseitig mit Außengewinde , Prozessanschluss mit Außengewinde .

Form 9 Einschraubhülse aus Vollmaterial.
Einsatzbereich bis PN 150. Einsatztemperatur je nach Material.
Geräteseitig mit Außengewinde , Prozessanschluss mit Außengewinde .

Für welches Messgerät die Hülsen verwendet werden.

bei Geräteanschluss mit:

festes Gewinde / drehbares Gewinde / verschiebbare Klemmverschraubung 

lose Überwurfmutter

Ms Messing Vollmaterial / gelötet -40 bis +400°C
1.0037 ST 37 Vollmaterial / geschweißt -40 bis +480°C
1.0460 C 22.8 Vollmaterial -40 bis +480°C
1.5415 15/16 Mo 3 Vollmaterial -40 bis +530°C
1.7335 13 CrMo 44 Vollmaterial -40 bis +570°C
1.4404 X2CrNiMo17-12-2 Vollmaterial -50 bis +550°C
1.4571 X6CrNiMoTi17-12-2 Vollmaterial / geschweißt -50 bis +700°C
1.4903 X10CrMoVNbN9-1 Vollmaterial -50 bis +650°C

Weitere auf Anfrage.

Innengewinde

kurz Sorte Bearbeitung Einsatztemperatur

Materialbezeichnungen und Eigenschaften

070

SCHUTZHÜLSEN  ALLGEMEIN

Bauform: 
Form 4 / 5 und 6 
Form 4F

Form 8 und 9 
Form 2F und 3F

Außengewinde



Messing SW 27 mehrteilig gelötet PN 25
Edelstahl geschweißt PN 40

Messing SW 27 mehrteilig gelötet PN 25
Edelstahl geschweißt PN 40

SW 27 einteilig aus Vollmaterial gedreht PN 150

SW 27 einteilig aus Vollmaterial gedreht PN 150





Innengewinde M 18 x 1,5

Innengewinde G 1/2

Innengewinde M 14 x 1,5





* nicht mit Bohrung Ø 3,5 mm

Flansche nach DIN 2527 Form C mit Dichtleiste  z.B.: ND/PN 40
Neue Norm: EN 1092-1/B1 Typ 05

Flansche nach ASME B 16.5  150 lbs

Flansche nach ASME B 16.5  300 lbs

Alle anderen Flansche auf Wunsch lieferbar! 
Werksabnahme DIN EN 10 204 3.1 für Material 1.4571 möglich.

k
60
85

13

Flanschhülse  DIN 43772  Form 4F  aus 1.4571
mit Konus für hohe Drücke

073

Maße in mm
N Ø d1 Ø F2 Ø F3 H1

Maße in mm

19 15

H2

L U

M 14 x 1,5 3,5 18 9 16M 18 x 1,5 7 24 12,5
G ½ 26

140 65

9 15

170 65

65

G ¾ 11 32 17 22 17

70

65

260

U1
65
70
100

410 * 275

125
125

200
200

130

T
45
70
70
70

d4 Anzahl d2 Ø

70

110

340

130
190

70

16 40 4

NW Flansch Schrauben
DN D b

14

1 ½" 127,0 17,5 73,2 4 98,615,7

10 90

Flansch Schrauben

1425 115 18 68 4

D b d4 Anzahl kd2 Ø

2" 152,4 19,1 91,9 4 120,7

114,3

19,1

Flansch Schrauben
D b d4 Anzahl d2 Ø

1 ½" 155,4 20,6 73,2 4 22,4
127,0

DN

DN

2" 165,1 22,4 91,9 8 19,1

k

7 12,5NPT ½ 26 21 169 15











Betrachten Sie die vorstehenden Werte lediglich als Richtwerte. Eine genaue Ermittlung sollte nach DIN 2413 erfolgen.
Die Tabellenwerte gelten für nahtlose,  glatte Rohre im Neuzustand.  Material-Querschnittsminderungen,  welche durch
aufgeschnittene Gewinde und Biegungen entstehen sowie Schweißfaktoren sind nicht berücksichtigt.
Die obigen Werte entnahmen wir den Werkstoffblättern unserer Rohr-Lieferanten.

0 Kein Berührungsschutz,
kein Schutz gegen feste Fremdkörper

1 Schutz gegen großflächige Berührungen mit der Hand,

2 Schutz gegen Berührungen mit den Fingern,

1 Schutz gegen senkrecht fallende Wassertropfen

2 Schutz gegen schräg fallende Wassertropfen
aus beliebigem Winkel bis zu 15° aus der Senkrechten

Fehlergrenzen für Temperaturmessgeräte
Schutzarten für Temperatur und Druckmessgeräte

Anzeigebereiche Einteilung Messbereiche Fehlergrenzen
°C °C °C in °C

für Klasse
1 2

-20+40 1,0 -10+30 1 2
-20+60 1,0 -10+50 1 2
-30+50 1,0 -20+40 1 2
-30+70 1,0 -20+60 1 2
-40+40 1,0 -30+30 1 2
-40+60 1,0 -30+50 1 2

0-60 1,0 +10+50 1 2
0-80 1,0 +10+70 1 2

0-100 1,0 +10+90 1 2
0-120 2,0 +10+110 2 4
0-160 2,0 +20+140 2 4
0-200 2,0 +20+180 2 4
0-250 5,0 +30+220 2,5 5
0-300 5,0 +30+270 5 10
0-400 5,0 +50+350 5 10
0-500 10,0 +50+450 5 10
0-600 10,0 +100+500 10 15

Höchstzulässiger Betriebsdruck in "bar" für Wassersackrohre ( Seite 099 )

AISI höchste Betriebstemperatur in °C
200 250 300 350 400 450 500
183 157 133 113 100
196 173 140 117 106

183

218

172 108
218

206 162
316 Ti 242 235 227 220 214

321 202 196 186 180 173

3

3

164
316 Ti 248 240 232 225 209

089-II

4

4 Schutz gegen Spritzwasser aus allen Richtungen

218

205
10 CrMo 910

1.4571
1.4541

Schutz gegen schräg fallende Wassertropfen
aus beliebigem Winkel bis zu 60° aus der Senkrechten

5 Schutz gegen Berührung,
Schutz gegen Staubablagerungen im inneren

5 Schutz gegen Wasserstrahl (Düse) aus beliebigem Winkel

6 Vollständiger Schutz gegen Berührung,
Schutz gegen Eindringen von Staub

ST 35.8 I
15/16 Mo 3
13 CrMo 44

7 Schutz gegen Wassereindringung bei zeitweisem Eintauchen
( ca. 30 Minuten )

206 179

Schutzart  z.B.  IP 54

Werkstoff

ST 35.8 I

erste
Kennziffer

zweite
KennzifferSchutz gegen feste Fremdkörper Schutz gegen Wasser            

6 Schutz gegen starkes Strahlwasser (Düse) aus beliebigem Winkel

1.4571

Rohrabmessung

20,0 x 2,60
21,3 x 3,20
21,3 x 3,20
21,3 x 3,20
21,3 x 3,20
20,0 x 2,50
21,3 x 2,60
21,3 x 2,60



Anwendung: Elektrische Grenzsignalgeber schließen oder
öffnen  Stromkreise  in Abhängigkeit von der
Zeigerstellung anzeigender Messgeräte.   Sie
werden  bei  Messgeräten  NG 100  und  160
eingebaut.

Baukonzept: Die Grenzsignalgeber sind über den  gesam-
ten   Skalenbereich    einstellbar  und  werden
vorwiegend  unter  dem  Zifferblatt,  teilweise
auch auf dem Zifferblatt, montiert.

Der Instrumentenzeiger  (Istwertzeiger) kann
sich  unabhängig  vom  Grenzsignalgeber im
gesamten Skalenbereich frei bewegen.

Der  elektrische  Anschluss  erfolgt  typenab-
hängig entweder über ein ca. 1m  langes An-
schlusskabel (Leitungsquerschnitt 0,75 mm²)
mit  freien Enden oder durch eine seitlich am
Gehäuse    befestigte    Kabelanschlussdose
(Klemmen    für    Leitungsquerschnitt    max.
2,5 mm²).

Einstellung der
Grenzsignalgeber: Der  Sollwertzeiger  wird  über einen abnehm-

baren  Verstellschlüssel  in  der  Sichtscheibe
eingestellt.

Bei  Grenzsignalgebern  mit meheren Kontak-
ten ist die Einstellung auch auf nur einen Soll-
wert   möglich.  Bei Über- oder  Unterschreiten
des  eingestellten  Sollwertes  durch  den  Ist-
wertzeiger wird die Schaltung ausgelöst.

GRENZSIGNALGEBER-BAUARTEN
Schleichkontakt - Typ: S (811.XXX)

Anwendung: Diese  Kontakte sind zu  verwenden,  wo nor-
male  Betriebsverhältnisse vorliegen und kei-
ne hohe Kontaktbelastung gefordert wird.

An Einsatzorten, bei denen Explosionsgefahr
durch  Funkenbildung  besteht,  oder  wo  ag-
gressive Umgebung  eine Oxydation der Kon-
takte  bewirkt,   ist  das  Induktiv-Grenzsignal-
gebersystem "Typ I" zu empfehlen.

Technische Daten

Schaltspannung (max.): DC/AC 250 V

Schaltleistung (max.): 10 W / 18 VA

Schaltstrom: 0,7 A (ohmsche Last)

Kontaktwerkstoff: Silber-Nickel (80% Ag / 20% Ni)

Umgebungstemperatur: TMIN -20°C, TMAX +70°C

Anzahl der Kontakte: (max.)  4

090-1

KONTAKT-EINRICHTUNGEN
für Temperatur- und Druckmessgeräte



Sonderausführungen

Technische Daten Ungefüllte Geräte:

Gefüllte Geräte:

Belastungstabellen

Kontaktwerkstoffe Gold-Silber-Legierung     

Platin-Iridium-Legierung

Silber-Nickel-Verbundwerkstoff



Schaltfunktionen und Kennzahlen

Schleichkontakt - Typ S  (811.XXX) Kennzahl 3
Magnetspringkontakt - Typ M  (821.XXX)

Kennzahl 1

Kennzahl 2

Anschlussklemmen bzw. Anschlussadern

Dreifachkontakt

Zweifachkontakt

Einfachkontakt



Induktiver Grenzsignalgeber Typ I  (831.XXX) Baukonzept Induktiv-System

Anwendung

nicht

Funktionsprinzip

Vorteile des Induktiv-Systems



Technische Daten:

Standardzubehör:

Sonderzubehör: Abmessungen TMP 2000:

Abmessungen TM 200:

Mit Kontakt zur Signalgebung auf Anfrage!



U-Rohr-Manometer D 116 F

U-Rohr-Manometer D 116/8

Aufrollbares Taschen-U-Rohr-Manometer D119

Schrägrohrmanometer auf Anfrage!



Absperrhähne Absperrventile

Ausführung

Ausführung

Anschluss

Gehäuse und Küken

Anschluss

Ventilgehäuse (mit Entlüftunsschraube)

Spindel und Kegel

Handrad

Absperrhähne mit Prüfanschluss
Maße und Gewichte

Ausführung

Anschluss

Prüfanschluss

Gehäuse und Küken

Nenndruck

Sonderausführungen











































































ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN
BITHERMA GMBH

1. Geltungsbereich und Anwendung
(1) Unsere Geschäftsbedingungen gelten ausschließlich gegenüber Unternehmern im Sinne 
von § 14 BGB, juristischen Personen des öffentlichen Rechts oder öffentlich-rechtlichen 
Sondervermögen im Sinne von § 310 Abs.1 BGB. 
(2) Alle von der Bitherma GmbH ausgeführten Aufträge und Lieferungen, Werk- und 
Dienstleistungen, werden ausschließlich nach den folgenden allgemeinen Geschäfts-
bedingungen abgewickelt. Entgegenstehende und von den folgenden Bedingungen 
abweichende allgemeine Geschäftsbedingungen erkennen wir nicht an, es sei denn, die 
Bitherma GmbH hat den allgemeinen Geschäftsbedingungen des Kunden im Einzelfall 
ausdrücklich schriftlich zugestimmt. Die nachstehenden Bedingungen gelten auch dann, wenn 
wir in Kenntnis entgegenstehender oder abweichender Bedingungen des Kunden den Auftrag 
vorbehaltlos ausführen. 
(3) Bei wiederholten Geschäftsbeziehungen genügt es, wenn dem Kunden die allgemeinen 
Geschäftsbedingungen der Bitherma GmbH zu Beginn der Geschäftsbeziehung bekannt 
gemacht worden sind. 

2. Angebot und Vertragsschluss
(1) Unsere Angebote sind hinsichtlich Preisen, Mengen, Lieferfrist und Liefermöglichkeit 
freibleibend. Aufträge werden erst durch unsere schriftliche Auftragsbestätigung verbindlich. 
(2) Unsere Preise verstehen sich ohne die jeweils geltende gesetzliche Mehrwertsteuer und 
gelten ab Werk ohne Verpackungs-, Versand- und Versicherungskosten, soweit sich aus der 
Auftragsbestätigung nichts anderes ergibt. 
(3) Gegenüber Kaufleuten bleibt die Änderung der Preise vorbehalten, falls die Materialkosten 
und Löhne sich nach diesem Zeitpunkt ändern. Gleiches gilt im Rahmen von 
Dauerschuldverhältnissen und bei Lieferung innerhalb von 4 Monaten nach Vertragsschluss. In 
diesem Fall kann der Auftraggeber vom Vertrag zurücktreten, wenn die Preiserhöhung den 
Anstieg der allgemeinen Lebenshaltungskosten in der Zeit zwischen Bestellung und 
Auslieferung nicht unwesentlich übersteigt. 
(4) Nachträgliche Änderungen auf Veranlassung des Auftraggebers einschließlich des dadurch 
verursachten Maschinenstillstandes werden dem Auftraggeber berechnet. Skizzen, Entwürfe, 
Muster und ähnliche Vorarbeiten, die vom Auftraggeber veranlasst sind, werden berechnet, 
auch wenn der Auftrag nicht erteilt wird. 
(5) Maße in unseren Abbildungen, Zeichnungen und Schriftstücken gelten nur annähernd, 
wobei nachträgliche Änderungen vorbehalten bleiben. Änderungen unserer Modelle wie Bauart 
usw. behalten wir uns ebenfalls vor. Werden aufgrund eingesandter Zeichnungen oder Muster 
Ausfallmuster hergestellt, so sind diese für die Ausführung des Auftrags maßgebend. 
Fernmündlich aufgegebene Änderungen bedürfen der schriftlichen Bestätigung.  

3. Überlassene Unterlagen und Urheberrecht 
An allen in Zusammenhang mit der Auftragserteilung dem Auftraggeber überlassenen 
Unterlagen, wie z.B. Kalkulationen, Zeichnungen, Skizzen, Entwürfe etc. behalten wir uns 
Eigentums- und Urheberrechte vor. Diese Unterlagen dürfen Dritten nicht zugänglich gemacht 
werden, es sei denn, wir erteilen dazu dem Besteller unsere ausdrückliche schriftliche 
Zustimmung. Sollte ein Vertrag nicht zustande kommen, sind die Unterlagen unverzüglich an 
uns zurückzusenden. 
Für Werkstoffvorschläge übernehmen wir keine Gewähr, wenn sich das Material für den 
Verwendungszweck des Bestellers nicht eignet.  

4. Lieferung und Versand
(1) Der Lieferumfang ist in der Auftragsbestätigung festgelegt. Bei Sonderanfertigungen ist 
eine Mehr- oder Minderlieferung von 10 % zulässig. Angemessene Teillieferungen sind 
zulässig. 
(2) Verpackungs- und Versandkosten trägt der Auftraggeber. Versandart und Versandweg 
erfolgen nach unserem Ermessen unter Berücksichtigung der Wünsche des Auftraggebers. 
Alle Sendungen reisen auf Gefahr des Bestellers, auch im Fall einer frachtfreien Lieferung. Der 
Abschluss einer Transportversicherung bleibt dem Besteller überlassen.  

5. Lieferzeit
(1) Liefertermine oder Fristen, die nicht ausdrücklich als verbindlich vereinbart worden sind, 
sind ausschließlich unverbindliche Angaben.  
(2) Vereinbarte Lieferzeiten beginnen mit dem Tag der Absendung der Auftragsbestätigung 
und enden mit dem Tag, an dem die Ware den Betrieb verlässt oder wegen 
Versandunmöglichkeit eingelagert wird. Sie beginnen allerdings nicht vor Klarstellung aller 
Ausführungseinzelheiten und aller Voraussetzungen, die der Auftraggeber zu erfüllen hat. Als 
Liefertag gilt der Tag der Verladung bzw. bei Versandunmöglichkeit der Tag der 
Versandbereitschaft. Für die Dauer der Prüfung durch den Auftraggeber ist die Lieferzeit 
jeweils unterbrochen, und zwar vom Tag der Absendung an den Auftraggeber bis zum Tag des 
Eintreffens seiner Stellungnahme. Verlangt der Auftraggeber vom Auftrag abweichende 
Änderungen, so beginnt eine neue Lieferzeit mit der Bestätigung der Änderung.  
(3) Die Einhaltung unserer Lieferverpflichtung setzt die rechtzeitige und ordnungsgemäße 
Erfüllung der Mitwirkungsverpflichtungen des Auftraggebers voraus.  
(4) Bei Überschreitung der Lieferfrist ist der Auftraggeber zur Setzung einer angemessenen 
Nachfrist von in der Regel mindestens einem Monat berechtigt. Ein Rücktrittsrecht wegen 
Lieferverzug oder Unmöglichkeit steht dem Auftraggeber erst nach Ende der Nachfrist zu. 
Ersatzansprüche wegen Lieferverzug oder Unmöglichkeit sind – soweit gesetzlich zulässig –
ausgeschlossen. Wir haften nach den gesetzlichen Bestimmungen, soweit der Vertrag ein 
ausdrücklich vereinbartes Fixgeschäft ist, oder der Lieferverzug auf einer von uns zu 
vertretenen, vorsätzlichen oder grob fahrlässigen Vertragsverletzung beruht. Ein Verschulden 
unserer Vertreter oder Erfüllungsgehilfen ist uns zuzurechnen. Sofern der Lieferverzug nicht 
auf einer von uns zu vertretenen vorsätzlichen Vertragsverletzung beruht, ist unsere 
Schadensersatzhaftung auf den vorhersehbaren, typischerweise eintretenden Schaden 
begrenzt. 
(5) Unvorhersehbare Ereignisse, wie Betriebsstörungen, Arbeitskämpfe, Rohstoffmangel, 
behördliche Verfügungen, Verkehrsstörungen, Naturkatastrophen, Krieg und sonstige Fälle 
höherer Gewalt befreien uns für die Dauer der Störung und im Umfang ihrer Auswirkungen von 
unserer Lieferverpflichtung. Dies gilt auch, wenn die Betriebsstörung in einem von uns nicht zu 
vertretenden Maschinenausfall begründet ist. Eine hierdurch herbeigeführte Überschreitung 
der Lieferzeit berechtigt den Auftraggeber nicht, vom Auftrag zurückzutreten oder uns für etwa 
entstandene Schäden verantwortlich zu machen. Zur Lieferung vor Ablauf der Lieferzeit sowie 
zu Teillieferungen sind wir berechtigt. 

6. Zahlungsbedingungen
(1) Die Zahlungsfristen beginnen mit Rechnungsdatum. Zahlungen sind innerhalb von 10 
Tagen per Überweisung oder Scheck abzüglich 2 % Skonto vom reinen Warenwert oder 
innerhalb 30 Tagen netto zu leisten. Zahlungen werden dabei stets auf die älteste noch offen 
stehende Rechnung verrechnet. Zahlungen haben für die Bitherma GmbH kostenfrei zu 
erfolgen. 
(2) Bei größeren Aufträgen sind Vorauszahlungen oder der geleisteten Arbeit entsprechende 
Teilzahlungen zu leisten. 
(3) Bei Überschreitung der Zahlungstermine sind wir berechtigt, Verzugszinsen in Höhe von 
acht Prozentpunkten über dem Basiszinssatz zu berechnen. Die Geltendmachung eines 

weiteren Schadens bleibt vorbehalten. Jede Zahlungserinnerung wird mit Mahngebühren in 
Höhe von EUR 5,00 belegt.  
(4) Bei Zahlungsverzug oder bei einer nach Vertragsschluss eingetretenen oder bekannt 
gewordenen wesentlichen Verschlechterung der Vermögensverhältnisse des Auftraggebers 
sind wir berechtigt, noch offene Lieferungen oder Leistungen nur gegen Vorauszahlung oder 
Sicherheitsleistung auszuführen und im Weigerungsfall vom Vertrag zurückzutreten.  
(5) Eine Aufrechnung ist nur mit von uns nicht bestrittenen oder rechtskräftig festgestellten 
Gegenforderungen des Auftraggebers zulässig. Der Auftraggeber ist zur Ausübung eines 
Zurückbehaltungsrechts nur insoweit befugt, als sein Gegenanspruch aus demselben 
Vertragsverhältnis herrührt. 
(6) Der Kunde kann seine Rechte nur mit schriftlicher Einwilligung von der Bitherma GmbH 
abtreten. Die Bitherma GmbH ist berechtigt, ihre Geldforderungen gegen den Kunden 
abzutreten. Zeigt die Bitherma GmbH dem Kunden diese Abtretung an, kann der Kunde mit 
schuldbefreiender Wirkung nur gegenüber dem Abtretungsempfänger leisten.  

7. Eigentumsvorbehalt
(1) Wir behalten uns das Eigentum an allen von uns gelieferten Erzeugnissen einschließlich 
Vorschlägen, Entwürfen etc. bis zum Eingang aller Zahlungen aus der Geschäftsverbindung 
mit dem Auftraggeber vor. Bei vertragswidrigem Verhalten des Auftraggebers  sind wir 
berechtigt die Sache zurückzunehmen. 
(2) Der Besteller ist verpflichtet, solange das Eigentum noch nicht auf ihn übergegangen ist, 
die Sache pfleglich zu behandeln. Müssen Wartungs- und Inspektionsarbeiten durchgeführt 
werden, hat der Auftraggeber diese auf eigene Kosten rechtzeitig durchzuführen. Solange das 
Eigentum noch nicht übergegangen ist, hat uns der Auftraggeber unverzüglich schriftlich zu 
benachrichtigen, wenn der gelieferte Gegenstand gepfändet oder sonstigen Eingriffen Dritter 
ausgesetzt ist. Soweit Dritte nicht in der Lage sind, uns die gerichtlichen oder 
außergerichtlichen Kosten einer Klage gem. § 771 ZPO zu erstatten, haftet der Auftraggeber 
für den uns entstandenen Ausfall. 
(3) Der Auftraggeber ist berechtigt, die Erzeugnisse im Rahmen seines ordnungsgemäß 
geführten Geschäftsbetriebes zu be- und verarbeiten sowie zu veräußern, so lange er nicht in 
Zahlungsverzug ist. Außergewöhnliche Verpfändungen, Verfügungen, Sicherheits-
übereignungen usw. sind jedoch unzulässig. Unser Eigentum erstreckt sich auf die durch Be- 
oder Verarbeitung entstandenen Erzeugnisse im Verhältnis des Wertes unseres Miteigentums 
an dem Fremderzeugnis. Zur Sicherung unserer Forderungen gegen den Auftraggeber tritt 
dieser auch solche Forderungen an uns ab, die ihm durch die Verbindung der Vorbehaltsware 
mit einem Grundstück gegen einen Dritten erwachsen; wir nehmen diese Abtretung schon jetzt 
an.
(4) Die aus dem Weiterverkauf oder einem sonstigen Rechtsgrund (z.B. unerlaubte Handlung) 
bezüglich der Vorbehaltsware entstehenden Forderung tritt der Auftraggeber bereits jetzt 
sicherungshalber in vollem Umfang an uns ab; wir nehmen die Abtretung hiermit an. Wir 
ermächtigen den Auftraggeber widerruflich, die an uns abgetretene Forderung im eigenen 
Namen einzuziehen. Unsere Befugnis, die Forderung selbst einzuziehen, bleibt hiervon 
unberührt. Wir verpflichten uns jedoch, die Forderung nicht einzuziehen, solange der Besteller 
seinen Zahlungsverpflichtungen nachkommt, nicht in Zahlungsverzug ist und insbesondere 
kein Antrag auf Eröffnung eines Insolvenzverfahrens gestellt ist oder Zahlungseinstellung 
vorliegt. Sollte dies aber der Fall sein, können wir verlangen, dass der Besteller uns die 
abgetretene Forderung und deren Schuldner bekannt gibt, alle zur Einziehung erforderlichen 
Auskünfte erteilt, die maßgeblichen Unterlagen aushändigt und die Schuldner von der 
Abtretung in Kenntnis setzt. 

8. Gewährleistung
(1) Soweit der Auftraggeber Kaufmann im Sinne des § 377 HGB ist, setzen Mängelansprüche 
voraus, dass er seinen Untersuchungs- und Mängelrügeobliegenheiten nach § 377 HGB 
ordnungsgemäß nachgekommen ist. Entsprechende Obliegenheiten zur Untersuchung und 
Mängelrüge treffen den kaufmännischen Auftraggeber auch dann, wenn es sich beim 
zugrunde liegenden Auftrag um einen Werkvertrag handelt.  
(2) Bei berechtigten Rügen ist der Bitherma GmbH zunächst das Recht der Nachbesserung 
oder Ersatzlieferung innerhalb angemessener Frist einzuräumen. Die Wahl über die Art der 
Nacherfüllung steht dabei der Bitherma GmbH zu. Ist die Nacherfüllung fehlgeschlagen, hat 
der Auftraggeber das Recht zur Minderung bzw. zum Rücktritt vom Vertrag nach den 
gesetzlichen Vorschriften. Die Nachbesserung gilt mit dem zweiten vergeblichen Versuch als 
fehlgeschlagen, soweit nicht aufgrund des Vertragsgegenstands weitere Nachbesserungs-
versuche angemessen und dem Auftraggeber zumutbar sind. 
(3) Die Bitherma GmbH haftet bei Vorsatz und grober Fahrlässigkeit. Sie haftet ferner bei der 
fahrlässigen Verletzung von Pflichten, deren Erfüllung die ordnungsgemäße Durchführung des 
Vertrages überhaupt erst ermöglicht, deren Verletzung die Erreichung des Vertragszwecks 
gefährdet und auf deren Einhaltung der Besteller regelmäßig vertraut. Im letztgenannten Fall 
haften wir begrenzt auf den vertragstypischen, vernünftigerweise vorhersehbaren Schaden. 
Die Bitherma GmbH haftet nicht bei leicht fahrlässiger Verletzung anderer Pflichten. Die 
vorstehenden Haftungsausschlüsse gelten nicht bei Verletzung von Leben, Körper und 
Gesundheit. Die Haftung nach Produkthaftungsgesetz bleibt unberührt.  
(4) In dem Umfang, in dem wir bezüglich der Ware oder Teile derselben eine Beschaffenheits- 
und/oder Haltbarkeitsgarantie abgegeben haben, haften wir im Rahmen dieser Garantie. Für 
Schäden, die in diesem Fall nicht unmittelbar an der Ware eintreten, haften wir allerdings nur 
dann, wenn das Risiko eines solchen Schadens ersichtlich von der Garantie erfasst ist.  
(5) Eine weitergehende Haftung ist ohne Rücksicht auf die Rechtsnatur des geltend 
gemachten Anspruchs ausgeschlossen.  
(6) Gewährleistungs- und Garantieansprüche des Auftraggebers verjähren ein Jahr nach 
Ablieferung der Ware, es sei denn wir haben den Mangel arglistig verschwiegen; in diesem 
Fall gelten die gesetzlichen Regelungen.  

9. Erfüllungsort, Gerichtsstand und anzuwendendes Recht
(1) Erfüllungsort für Lieferungen und Zahlungen ist der Sitz der Bitherma GmbH. 
(2) Gerichtsstand für alle sich aus dem Vertragsverhältnis ergebenden Streitigkeiten ist Lemgo, 
sofern der Auftraggeber Kaufmann oder juristische Person des öffentlichen Rechts oder 
öffentlich-rechtliches Sondervermögen im Sinne des § 38 ZPO ist. Wir sind jedoch berechtigt, 
den Auftraggeber auch an seinem Wohn- oder Geschäftssitz zu verklagen. 
(3) Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland und zwar auch bei Lieferungen ins 
Ausland. Die Geltung des UN-Kaufrechts (CISG) ist ausgeschlossen. 

10. Sonstige Vereinbarungen
(1) Alle mündlichen Vereinbarungen bedürfen zu ihrer Verbindlichkeit der schriftlichen 
Bestätigung. Dies gilt auch für die Abweichung von diesem Schriftformerfordernis.  
Sämtliche Vereinbarungen zwischen den Parteien sind in dieser Vertragsurkunde und ihren 
Anlagen enthalten. Weitergehende Vereinbarungen bestehen nicht.  
(2) Sollten sich aus anderen Sprachfassungen dieser Bedingungen Auslegungs- oder sonstige 
Schwierigkeiten ergeben, ist für die Auslegung die deutsche Sprachfassung maßgeblich.  
(3) Sollten Bestimmungen dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen und/oder des Vertrages 
unwirksam sein oder werden, so berührt dies die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen 
nicht. Die Parteien verpflichten sich, anstelle der unwirksamen Regelung eine solche 
gesetzlich zulässige Regelung zu treffen, die dem wirtschaftlichen Zweck der unwirksamen 
Regelung am nächsten kommt, bzw. diese Lücke ausfüllt. 




